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Amtlicher Teil

Verwaltungsbereich erfüllende Gemeinde

Gemeinde Nobitz

Öff entliche Bekanntmachung
Der Bau- und Umweltausschuss der Gemeinde No-
bitz hat in seiner öff entlichen Sitzung vom 10.06.2021 
nachfolgende Beschlüsse gefasst, welche hiermit be-
kannt gegeben werden.
Beschluss-Nr.: BUA 13/4/21/9
Der Bau- und Umweltausschuss der Gemeinde No-
bitz bestäti gt das Protokoll der öff entlichen Sitzung 
vom 15.04.2021.
Beschluss-Nr.: BUA 13/5/21/10
Der Bau- und Umweltausschuss der Gemeinde No-
bitz erteilt das gemeindliche Einvernehmen nach 
§ 36 Abs. 1 BauGB zum Antrag auf Vorbescheid zum 
Umbau/Umnutzung Wohnhaus und Scheune zu 
Wohnhaus mit Hofl aden mit Café und Streichelzoo 
in Münsa, Am Mühlgraben, 04603 Nobitz, Gemar-
kung Münsa, Flur 7, Flurstück 41/2, 41/1 (AZ-LRA: 
2021-00279-42; AZ.Gem.: 632.21-B 35/2021).
Beschluss-Nr.: BUA 13/6/21/11
Der Bau- und Umweltausschuss der Gemeinde No-
bitz erteilt das gemeindliche Einvernehmen nach 
§ 36 Abs. 1 BauGB zum Antrag auf Baugenehmi-
gung zur Errichtung einer Einhausung in Jückelberg, 
Pappelstraße 8, 04603 Nobitz, Gemarkung Jückel-
berg, Flur 5, Flurstück 35/9 (AZ-LRA: 2021-00298-08; 
AZ.Gem.: 632.21-B 36/2021).
Läbe, Bürgermeister

Sitzungseinladung
Bau- und Umweltausschuss

Die nächste Sitzung des Bau- und Umweltausschusses 
der Gemeinde Nobitz findet am 15. Juli 2021 im 
Sitzungssaal, Haus 2, Saara 42, 04603 Nobitz, statt . 
Beginn ist 19:00 Uhr. 
Dazu lade ich Sie recht herzlich ein. Die Tagesord-
nung entnehmen Sie bitt e den Aushängen in den 
Schaukästen vor den Verwaltungsgebäuden (Bach-
straße 1 und Saara 42) und der Wieratalhalle in Zie-
gelheim (August-Bebel-Straße 32 a) oder der Inter-
netseite der Gemeinde Nobitz (www.nobitz.de).
Läbe, Bürgermeister

Bekanntmachung 
Wahlergebnis der Kommunalwahlen 

vom 27. Juni 2021
Das Ergebnis der Kommunalwahlen ist auf der 
Internetseite der Gemeinde Nobitz in der Rubrik 
„Bürgermeisterwahl 2021“ veröff entlicht. 
Die amtliche öff entliche Bekanntmachung erfolgt im 
Landkurier, Ausgabe 14.
Steinert, Wahlleiterin

Ende Amtlicher Teil

Meldestelle in Saara geschlossen
Die Meldestelle im Haus 2 der Gemeindeverwal-
tung in Saara, Saara 42, 04603 Nobitz, bleibt in der 
Zeit vom 19. Juli bis einschließlich 30. Juli 2021 ge-
schlossen.
Sofern erforderlich, kann sich an die Meldestelle im 
Haus 1, Bachstraße 1, 04603 Nobitz, unter der Ruf-
nummer 03447 3108-14 gewendet werden.
i. A. Graichen, Leiter Haupt-/Ordnungsamt

Öff entliche Bekanntmachung
Der Hauptausschuss der Gemeinde Nobitz hat in 
seiner öff entlichen Sitzung vom 15.06.2021 nachfol-
gende Beschlüsse gefasst, welche hiermit bekannt 
gegeben werden.
Beschluss-Nr.: HA 16/4/21/8
Der Hauptausschuss der Gemeinde Nobitz bestäti gt 
das Protokoll der Sitzung vom 18.05.2021.
Beschluss-Nr.: HA 16/5/21/9
A. Der Hauptausschuss der Gemeinde Nobitz sti mmt 
dem in der Gesellschaft erversammlung der Flugplatz 
Altenburg-Nobitz GmbH am 28.05.2021 unter Gre-
mienvorbehalt gefassten Beschluss zum Jahresab-
schluss 2020 wie folgt zu:
1. Der geprüft e Jahresabschluss für das Geschäft s-

jahr 2020 wird festgestellt und der Lagebericht 
des Geschäft sführers Dr. Frank Hartmann geneh-
migt.

2. Den Jahresüberschuss in Höhe von 153.192,00 € 
auf neue Rechnung vorzutragen.

3. Der Geschäft sführer Dr. Frank Hartmann wird für 
das Geschäft sjahr 2020 entlastet.

4. Der Aufsichtsrat wird für das Geschäft sjahr 2020 
entlastet.

B. Der Bürgermeister wird beauft ragt, in der Gesell-
schaft erversammlung der Flugplatz Altenburg-Nobitz 
GmbH dem Jahresabschluss sowie dem Beschluss 
der unter A. genannten Punkte zuzusti mmen.
Läbe, Bürgermeister
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Auch eine Geschichte von „Mama Muh“ durft e nicht 
fehlen. Sie fährt nicht nur Fahrrad, geht schwimmen 
und angeln … Sie hat auch eine Bücherei besucht. 
Zum Abschluss konnten die Kinder Mama Muh in 
kurzen Filmen erleben. Jedes Kind erhielt zur Erin-
nerung eine Tüte mit kleinen Überraschungen und 
Informati onen für die Eltern. Ich würde mich freuen, 
wenn die Kinder das tolle Bücher- und Hörbücheran-
gebot in der Bibliothek rege nutzen würden. 

Vielleicht haben die El-
tern oder Großeltern 
Lust und Zeit, ihre Kin-
der und Enkel in die 
Bibliothek zu beglei-
ten. Denn auch für die 
Erwachsenen hält die 
Bücherei ein großes An-
gebot an Büchern, Hör-
büchern, Zeitschriften 
und DVDs bereit.

Bitt e beachten Sie, dass die Bibliothek vom 19. bis 
22. Juli 2021 wegen Urlaub geschlossen ist.

Nichtamtlicher Teil

Verwaltungsbereich erfüllende Gemeinde

Veranstaltungen/Hinweise
Wann? Was/Wer/Wo? Infos

03.07. „Mitmachfest“ in Engertsdorf S. 9

04.07. Sommerfest Flugwelt Altenburg-Nobitz S. 8

05.07. Blutspende in Ehrenhain S. 8

07.07. Blutspende in Nobitz S. 8

08.07. Sommerfest Volkssolidarität OG Nobitz S. 8

10.07. Feierliche Eröff nung 
Vereinshaus Fuchs in Ehrenhain

S. 6

10.07. Wilchwitzer Sommerfest S. 7

10.07.. „Der Froschkönig“ 
im „Komödiantenhof“ Engertsdorf

S. 7

10.07. „Mitmachfest“ in Flemmingen/
Jückelberg/Wolperndorf

11.07. „Die Wunschlaterne“ 
im „Komödiantenhof“ Engertsdorf

S. 7

17.07. „Mitmachfest“ in Taupadel

19.07. Blutspende in Saara S. 8

24.07. „Mitmachfest“ in Klausa

Mehr Informati onen/Veranstaltungen: www.nobitz.de.

Bibliothek Langenleuba-Niederhain
Mo. 09:00 – 12:00 Uhr
Di. 13:00 – 18:00 Uhr
Do. 10:00 – 12:00 und 13:00 – 16:00 Uhr
Do. 16:30 – 18:00 Uhr (in Ziegelheim, Wieratalhalle)
Liebe Bibliotheksbesucher,
nachdem pandemiebedingt lange Zeit keine Ver-
anstaltungen stattf  inden konnten, geht es nun im 
August 2021 hoff entlich wieder los. Am 11. August 
2021 fi ndet, wenn es die Inzidenz zulässt, im Säulen-
saal der Gemeinde in Langenleuba-Niederhain eine 
Buchlesung mit Sektf rühstück statt . Näheres erfah-
ren Sie im nächsten Landkurier. So viel sei verraten, 
ich stelle das Buch „Das Fenster zum Himmel“ von 
Elisabeth Escher vor. Für die Literaturfreunde, die 
nur am Abend zu einer Lesung kommen können, 
lese ich noch einmal aus diesem Buch am 18. August 
2021 im Feuerwehrvereinshaus in Engertsdorf. Auch 
dazu erfahren Sie Näheres im nächsten Landkurier.
Ich freue mich, dass ich auch wieder die Kinder in 
der Bibliothek begrüßen kann. So fanden drei Ver-
anstaltungen für die Schulanfänger der Kinderta-
gesstätt en von Langenleuba-Niederhain und Lohma 
sowie Ziegelheim und Flemmingen statt . Sie haben 

die Bibliothek kennengelernt und im Regal gestöbert. 
Beim ABC-Wimmelbuch und bei einem Bilderrätsel 
konnten die Kinder akti v mitmachen und zeigen, was 
sie schon können. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch!
Ilona Ingrisch, Bibliothekarin
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Gemeinde Nobitz

Großer Bahnhof 
am Flugplatz Altenburg-Nobitz

THW-Logisti kzentrum soll bis 2026 eröff net sein
Die gute Nachricht erreichte die Kreisverwaltung be-
reits zu Beginn des Jahres: Eines der bundesweit vier 
neuen Logisti kzentren des technischen Hilfswerkes 
(THW) wird am Flugplatz Altenburg-Nobitz entste-
hen. Rund zehn Millionen Euro wird der Bund dafür 
investi eren. Vergangene Woche trafen sich die am 
Projekt beteiligten Partner vor Ort in Nobitz, um die 
Fläche für den zukünft igen Standort in Augenschein 
zu nehmen.
Mit dabei: Volkmar Vogel, Parlamentarischer Staats-
sekretär beim Bundesminister des Innern, THW-Prä-
sident Gerd Friedsam, der THW-Landesbeauft ragte 
für Sachsen und Thüringen Dr. Uwe Pleger, der Al-
tenburger THW-Ortsbeauft ragte Ronald Reiß, Vize-
landrat Matt hias Bergmann, Altenburgs Oberbürger-
meister André Neumann, der Nobitzer Bürgermeister 
Hendrik Läbe sowie Vertreter der LEG Thüringen und 
der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben. Sie alle 
hatt en seit Bekanntgabe der Ansiedlung intensive In-
formati ons- und Absti mmungsgespräche miteinander 
geführt. „Die Entscheidung für Nobitz steht fest“, so 
THW-Chef Friedsam. Jetzt gehe es darum, die näch-
sten Schritt e einzuleiten, denn 2026 soll das neue Lo-
gisti kzentrum in Betrieb gehen. Gebaut wird die La-
gerhalle auf einem ca. 50.000 Quadratmeter großen 
Areal des Freistaates Thüringen - rechterhand der Zu-
fahrtsstraße, die zum Terminal des Airports in Nobitz 
führt. Etwa 15 neue Arbeitsplätze sollen entstehen.

Gabelstaplern, Hubwagen, Schwenkkränen, Boden-
waagen und Folienwickelmaschinen erforderlich. 
Eingelagert werden sollen schließlich Artikel wie 
Sandsäcke, Notstromaggregate und Wasseraufb e-
reitungsanlagen, die in Notsituati onen oder im Kata-
strophenfall zeitnah an die Betroff enen auslieferbar 
sind – und das nicht nur innerhalb der Bundesrepu-
blik, sondern weltweit. 

Hendrik Läbe überreicht einen symbolischen Regenschirm 
als Geschenk an den THW-Präsidenten Gerd Friedsam 

© Gemeinde Nobitz

Gemeinsame Besichti gung des zukünft igen THW-Areals 
© Jana Fuchs

Planen, koordinieren, bereitstellen – das sind die 
Schlagworte für die neue Aufgabe des THW-Logisti k-
zentrums. Palett enlagerregale, Werkstätt en, Kom-
missionierungslager, Bestückungslager, Waschhalle, 
Wareneingangsbereich und Büroräume werden in 
das großdimensionierte Gebäude integriert sein. 
Zudem ist eine umfangreiche Ausstatt ung etwa mit 

„Dass es dabei nur wenige Meter bis zur Start- und 
Landebahn unseres voll funkti onsfähigen Flugplatzes 
sind und Schutzmaterialien so auch auf dem Luft-
weg abtransporti ert werden können, ist ein großer 
Vorteil und war ein nicht unerheblicher Faktor für 
die Standortentscheidung. Unsere zentrale Lage in 
Mitt eldeutschland und ein höchst engagierter THW-
Ortsverband hier in Altenburg waren weitere Plus-
punkte. Ich bin sicher, dieses THW-Logisti kzentrum 
wird Strahlkraft  weit über unsere Landkreisgrenzen 
hinaus besitzen“, freut sich Landrat Uwe Melzer über 
die gelungene Ansiedlung, für die auch er bei den Ver-
antwortlichen in Berlin, Bonn und Erfurt über viele 
Monate hinweg immer wieder geworben hatt e. 
i. A. Jana Fuchs, 
Öff entlichkeitsarbeit Landratsamt Altenburger Land

Die Gemeinde Nobitz sagt Danke
Fast 30 Jahre war die Firma Burck mit ihrem Fleische-
reifachgeschäft  in Kraschwitz ansässig. Das Ehepaar 
hat sich nun entschieden, das Geschäft nach drei 
Jahrzehnten zu schließen. Partyserviceanfragen und 
größere Bestellungen nimmt Frau Burck aber gern 
weiterhin telefonisch unter 03447 375151 oder 0178 
8607405 entgegen und auch der Lebensmitt elhandel 
Haas in Ziegelheim wird wie gewohnt beliefert.
Es ist ein kleiner, aber auch nicht leichter Abschied. 
„Es waren schöne, aber auch schwere Zeiten. So 
langsam merken die Leute aber, dass wir bald 
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Der Klausaer Feuerwehrverein e. V. 
sagt „Danke“

Wir, der Verein, unsere Mitglieder und auch die FFW 
Klausa/Garbus und ihre Kameraden, bedanken sich 
recht herzlich bei der envia für die Spende, die uns 
natürlich sehr freut und in dieser Zeit auch beson-
ders hilft . Vielen Dank dafür im Namen aller.

Klausaer Feuerwehrverein e. V.
Kai Gerhardt, Vorstandsvorsitzender

geschlossen haben“, sagt Frau Burck mit Tränen in 
den Augen im Gespräch mit Bürgermeister Hendrik 
Läbe. Dieser hatt e sich kurz vor der endgülti gen La-
denschließung mit Worten des Dankes und einem 
Blumenpräsent bei dem Ehepaar angemeldet. 

Die Wirtschaft sförderung informiert
Auch in dieser Ausgabe stellt sich wieder ein Unter-
nehmer aus der Gemeinde Nobitz mit einem Mini-
Firmenportrait vor. Dieses kostenfreie Angebot der 
Wirtschaftsförderung bleibt für die kommenden 
Landkurier-Ausgaben für Unternehmen, Selbststän-
dige und Freiberufl er der Gemeinde Nobitz weiter-
hin nutzbar.*
*Zu beachten ist, dass dies eine freiwillige, unterstützende 
Leistung der Gemeinde Nobitz ist und seitens der Unter-
nehmen kein Rechtsanspruch auf eine Veröff entlichung 
besteht. 
Interessierte melden sich bitt e bei der Wirtschaft s-
förderung der Gemeinde Nobitz.
Ansprechpartner:
Torsten Fröhlich . . . . . . . . . . . . Telefon: 03447 3108-56
Diana Rümmler . . . . . . . . . . . . . Telefon: 03447 3108-55
E-Mail . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . wirtschaft @nobitz.de
i. A. Rümmler, Öff entlichkeitsarbeit

Wer und was .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

- DJ & Alleinunterhalter
- Moderati on, Spiel & Spaß
- Niveauvolle Unterhaltung
- Musik in angepasster Lautstärke
- öff entliche & private Veranstaltungen

• Dorf-, Stadt- und Vereinsfeste
• Hochzeiten, Geburtstage und 

Familienfeiern

Kontakt .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Telefon:  03447 508502
Mobil: 0172 3584007
E-Mail: taubewil@freenet.de

Inhaber: Steff en Taube
Wilchwitz • Große Gasse 16 • 04603 Nobitz

„Ich wollte einfach Danke sagen für das langjährige 
Wirken in der Nobitzer Gemeinde und auch das stets 
leckere Essen. Wir im Nobitzer Gemeindeamt haben 
auch viele Jahre bei Familie Burck bestellt und wer-
den die gute Belieferung vermissen. 
Letztendlich gratuliere ich Unternehmern auch nicht 
nur zur Eröff nung, ich möchte auch in solchen Mo-
menten Danke sagen und alles Gute für den wei-
teren Lebensweg wünschen. Burcks bleiben uns ja 
aber weiterhin mit ihren Fleisch- und Wurstwaren 
auf Bestellung erhalten, das freut mich sehr.“
i. A. Rümmler, Öff entlichkeitsarbeit
Foto: © Gemeinde Nobitz
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Feierliche Eröff nung Vereinshaus Fuchs in 
Ehrenhain und Sommerfest in Wilchwitz

Am 10. Juli 2021 ist es gut zwei Jahre nach Beginn 
der Bauarbeiten Mitt e Mai 2019 soweit: Der „Fuchs“, 
wie die Ehrenhainer das Gebäude liebevoll nennen, 
wird feierlich eröff net. Von 10:00 bis 13:00 Uhr sind 
nach einer Festansprache durch den Nobitzer Bürger-
meister Hendrik Läbe eine Führung durch die neuen 
Räumlichkeiten sowie ein gemütliches Beisammen-
sein geplant. Für musikalische Unterhaltung sorgt un-
ter anderem das Ehrenhainer Schalmeienorchester. 
Imbiss, kühle Getränke, Kaff ee und Kuchen werden 
ebenfalls angeboten. Die Vorbereitungen seitens der 
Vereine laufen auf Hochtouren, um den Gästen eine 
musikalisch-kulinarisch runde Eröff nungs-Veranstal-
tung bieten zu können. Auch wenn es coronabedingt 
eine kurzfristi ge Planung ist, so gibt die Gemeinde 
in Zusammenarbeit mit den Vereinen alles, um eine 
schöne Eröff nungsfeier auf die Beine zu stellen. Im 
Anschluss ist ab 15:00 Uhr in Wilchwitz ein Sommer-
fest vom ansässigen Feuerwehrverein geplant – mit 
Vorstellung von den Nobitzer Kita-Kindern und eini-
gen Überraschungen. Die Freude ist groß, dass es nun 
wieder losgeht und man wieder zusammenkommen 
kann, wenn auch pandemiebedingt vorrangig im 
Freien.
Ab 10. Juli 2021 ist das Vereinshaus Fuchs für die 
Nutzung dann offi  ziell freigegeben. Veranstaltungen 
und die Vermietung der Räumlichkeiten können ge-
plant werden. Preise sind bitt e bei der Gemeinde 
Nobitz unter Tel.: 03447 3108-0 zu erfragen.

Was sagen die Vereine über ihr neues Domizil 
und was steht noch an?

Bereits seit Herbst 2020 haben das Schalmeienor-
chester Ehrenhain e. V. und der „Frauentreff “ Ehren-
hain e. V. ihre Vereinsräumlichkeiten bezogen. Der 
Sportverein „SV 1879 Ehrenhain“ e. V. konnte sogar 
schon ein wenig früher sein Quarti er beziehen. 
Schalmeien-Vereinsvorsitzender Elko Nitschl ist be-
geistert von den neuen Räumlichkeiten: „Wir freuen 
uns über unser neues Domizil. Gern würden wir 
auch schon drinnen proben, aber das geht momen-
tan coronabedingt leider noch nicht. Das Wett er ist 
aber auch so schön im Moment, da proben wir eben 
draußen. Am 15. Juni hatt en wir wieder die erste 
Probe mit ca. zwölf Personen, also fast volle Beset-
zung. Ziel ist aber, dass wir im großen Saal proben 
können. Dort wurde extra eine Schallschutzdecke für 
eine bessere Akusti k eingezogen. Opti onal könnten 
dort auch kleine Konzerte stattf  inden. Wir danken 
der Gemeinde Nobitz für die fristgemäße Umset-
zung und auch, dass wir mitplanen und -entschei-
den konnten. So haben wir auch unseren eigenen 
Vereinsraum mit Regalen für unsere Instrumente 
bekommen.“ 

Auch der Sportverein ist dankbar über das neue Ver-
einsheim, das zur Hälft e vom Sportverein genutzt 
wird. Vorstandsvorsitzender Ulf Käßner über das neu 
gebaute Ehrenhainer Vereinsheim: „Wir durft en be-
reits seit Ende September 2020 die Räumlichkeiten 
für uns nutzen. Ab 1. November war dann aber schon 
wieder coronabedingt Schluss. Erst seit drei Wochen 
sind wir wieder voll im Trainingsbetrieb mit unserem 
Nachwuchs sowie der 1. und 2. Mannschaft . Es ist 
auch das erste Mal, dass wir jetzt solche Räumlich-
keiten haben. Das kann man mit früher gar nicht 
vergleichen. Wir haben als Sportverein auch einiges 
bekommen: zwei Herrenkabinen und eine Gästeka-
bine, zwei Nachwuchskabinen – alle mit separaten 
Duschen, eine Schiedsrichterkabine für Männer und 
eine für Frauen, ein Sportbüro, einen Vereinsraum, 
Duschen sowie Küche, Lagerraum und auch neue 

OFFIZIELLE
ERÖFFNUNG

V e r e i n s h a u s  F u c h s  E h r e n h a i n

F e s t a n s p r a c h e
R u n d g a n g

I m b i s s

10. JULI 2021
10 - 13 UHR

OFFIZIELLE
ERÖFFNUNG

V e r e i n s h a u s  F u c h s  E h r e n h a i n

F e s t a n s p r a c h e
R u n d g a n g

I m b i s s

10. JULI 2021
10 - 13 UHR

OFFIZIELLE
ERÖFFNUNG

V e r e i n s h a u s  F u c h s  E h r e n h a i n

F e s t a n s p r a c h e
R u n d g a n g

I m b i s s

10. JULI 2021
10 - 13 UHR
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Toilett en für die Fans. Wir sind wirklich sehr glück-
lich über die neuen Möglichkeiten. Da machen das 
Training und das Spiel noch mehr Spaß.“ 

In Eigenleistung hat der Sportverein am zweiten Ein-
gang zum Gebäude (Tribüne), der vorrangig durch 
die Sportler genutzt wird, eine Rollstuhlrampe ge-
pfl astert (ca. 60 Quadratmeter), damit eine Zufahrt 
bis zum Verkaufsfenster möglich ist. Das Nebenge-
bäude soll künft ig auch noch in Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde Nobitz (Material) sowie in Vereins-
Eigenleistung (Abriss, Maurer- und Putzarbeiten) 
ausgebaut werden. Der Sportverein erhält damit 
Lagermöglichkeiten für die Vereinstechnik (z. B. 
Platzbewirtschaft ung, sportliche Utensilien, Abkrei-
demaschine usw.) und auch die „Landfrauen“ sollen 
ihren Raum erhalten, in dem Veranstaltungsutensi-
lien gelagert werden können.
i. A. Rümmler, Öff entlichkeitsarbeit
Fotos: © KURIER Verlag KG/sk

Im „Komödiantenhof“ gehen Wünsche 
in Erfüllung und der Frosch wird geküsst!

Im „Komödiantenhof“ in Engertsdorf wird vor den 
Sommerferien noch einmal eingeladen zum Theater-
spektakel. Auf der historischen Marionett enbühne 
stehen zwei Programme auf dem Spielplan.

Der Vorhang öff net sich am Samstag, 10. Juli 2021, 
um 15:00 Uhr, zum Märchen „Der Froschkönig“ und 
am Sonntag, 11. Juli 2021, um 15:00 Uhr, wird die 
abenteuerliche Geschichte „Die Wunschlaterne“ ge-
zeigt. 
Eintritt spreise unverändert:
Kinder 5,00 € | Erwachsene 7,00 €
Zu den Vorstellungen kann auch die neue Marionet-
tenausstellung im Zuschauerraum besichti gt wer-
den. 
Aufgrund der besonderen Bestimmungen ist die 
Platzkapazität stark eingeschränkt, denn durch die 
Abstandsregel können die Besucher nur auf Platzin-
seln zusammen sitzen. Deshalb ist die Kartenreser-
vierung unter Tel. 0177 2170608 erwünscht!
Im Eingangsbereich ist das Anlegen eines Mund-Na-
senschutzes (ab 6 Jahre) erforderlich, der dann auf 
den zugewiesenen Platzinseln abgenommen werden 
darf (Test ist nicht erforderlich). Die Kontaktdaten 
pro Hausstand müssen erfasst werden. Wir bitt en 
um Ihr Verständnis.
An beiden Tagen wird von 16:00 bis 17:30 Uhr Kaf-
fee und Kuchen angeboten (Sitzplätze im Freien und 
Kontaktnachverfolgung).
Der „Komödiantenhof“ befi ndet sich im Ortsteil En-
gertsdorf der Gemeinde Nobitz, Am Feld 2 (ehem. 
Karl-Marx-Straße 3 a). Die Mitglieder des Förder-
vereins „Mitt eldeutsches Wandermarionett enthea-
ter“ e. V. und das Marionett entheater Dombrowsky 
freuen sich auf Ihren Besuch!
Uwe Dombrowsky
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Mitgliederversammlung 
des LSV Ziegelheim e. V.

Am Donnerstag, dem 22. Juli 2021, fi ndet 19:00 Uhr 
in der Wieratalhalle die Mitgliederversammlung des 
LSV Ziegelheim statt . 
Dazu sind alle Vereinsmitglieder ab dem 14. Lebens-
jahr herzlich eingeladen.
Heiko Rüger, Vorsitzender

Volkssolidarität Ortsgruppe Nobitz
Einladung zum Sommerfest

Liebe Mitglieder und Gäste,
endlich ist es soweit und wir können uns wieder 
treff en. Hiermit laden wir alle Mitglieder und Gäste 
zu unserem Sommerfest am 8. Juli 2021, um 14:00 
Uhr, in die Gartenklause Nobitz ein. Als Gast haben 
wir Frau Kund-Pett ers eingeladen.
Wir bitt en für den Eingangsbereich eine Maske be-
reitzuhalten und freuen uns auf ein zahlreiches und 
gesundes Wiedersehen.
K. Loch

Volkssolidarität

Blutspendedienst 
des Deutschen Roten Kreuzes

Wir laden zur Blutspende am Montag, 19. Juli 2021, 
von 15:30 bis 19:30 Uhr, in das Vereinshaus in Saara, 
Saara 42 a, ein.
Beatrice Rücker, Gebietsreferenti n

Blutspende in Ehrenhain
Am Montag, 5. Juli 2021, von 16:00 bis 19:00 Uhr, 
fi ndet im Agroservice Ehrenhain, Nirkendorfer Weg 
5, unsere nächste Blutspende statt .
Über zahlreiche Spender freuen wir uns sehr, denn 
euer Blut wird dringend gebraucht, um anderer 
Menschen Leben zu rett en. 
Bis dahin, euer Versorgungsteam

Blutspende in Nobitz
Am Mitt woch, dem 7. Juli 2021, fi ndet in der Zeit von 
16:00 bis 20:00 Uhr die nächste Blutspendeakti on in 
der Mehrzweckhalle Nobitz, Kott eritzer Straße 18 a, 
statt . 
Da zur Sommerzeit die Blutkonserven sehr knapp 
sind, hoff en wir wieder auf viele Blutspender. Für 
ausreichend Hygienemaßnahmen ist gesorgt.
Ihr Blutspende- und Versorgungsteam

Marinehubschrauber Sealynx
Flugsimulator
An-2 Motorvorführung
Einführungsfl üge mit An-2 
Rundfl üge mit Robinson-Hubschrauber
Infostand Bundespolizei
THW
Kinderlehrpfad
Eintritt : 6,- € | Kinder (ab 7 J.) 4,- €

4. Juli 2021
ab 10:00 Uhr

fwan.net



Amts- und Mitt eilungsblatt  – Landkurier  |  3. Juli 2021  |  Seite 9

Alle Kunstwerke können zu den geplanten „Mit-
machfesten“ Ende Juni/Juli 2021 als kleine Kunst-
ausstellung bewundert werden.

Kita-Challenge „Sport frei“
Da leider die großen 
Sportfeste für die 
Vorschulkinder nicht 
stattfinden konnten, 
lud der Kreissport-
verein zur großen Mit-
machaktion in der 
Kita ein. Zum Kinder-
tag veranstalteten die 
großen Gruppen ein 
Sportf est, wo die un-
terschiedlichen Wer-
tungsstationen mit 
aufgebaut waren. 

Neues vom Projekt „dorfnah“ 
und den „Mitmachfesten“ im Juli 2021

Die sechsjährige Louise und die gleich-
altrige Ida müssen nicht lange überlegen 
bei der Frage danach, „Was?“ sie sich 
für ihr Dorf wünschen. Die Buntstifte 

fl iegen über das Papier, formen Berge mit Schnee, 
ein Tipi mit Feuerstelle „und die Steinzeit“, wie Ida 
erklärt. Ihre und zahlreiche weitere Kunstwerke aus 
allen Kitas der Gemeinde Nobitz schmücken die 
„Mitmachfeste“ im Rahmen des Projekts „dorfnah“, 
von denen das zweite am 3. Juli 2021 in Engertsdorf 
stattf  indet. 
Im Mitt elpunkt: Das vom Mobilen Spielecafé entwi-
ckelte Brett spiel „Dorfi nventur“, bei der der Dorf-
plan zum Spielbrett  wird und nicht einer, sondern 
alle gewinnen und zwar an Ideen. Es ist die spielge-
wordene Variante einer Umfrage. Eine Bestandauf-
nahme vom Dorfgeschehen kombiniert mit einem 
Blick in eine Zukunft  in schön, wie sie sich die Be-
wohner vorstellen.  

Wer heute noch spontan in Engertsdorf mitspielen 
möchte oder einen der drei folgenden Termine in 
Flemmingen, Taupadel oder Klausa anpeilt, dem sei 
verraten: Jeweils gegen halb drei und kurz nach vier 
starten die Spielrunden. Mitspielen kann generell je-
der Dorfb ewohner, der zehn Jahre oder älter ist. Wer 
danach noch andere Brett spiele ausprobieren möchte 
oder Kaff ee- oder Bierdurst verspürt, die Kinder eine 
Runde auf der Hüpfb urg toben lassen möchte oder 
Appeti t auf eine Roster hat – für Speis und Trank und 
familienfreundliche Unterhaltung ist gesorgt. 
Interessierte Mitspieler für Engertsdorf, das Fest für 
Flemmingen/Jückelberg/Wolperndorf, für Taupadel 
oder Klausa können sich per Mail an post@dorfnah.de 
oder telefonisch unter 0152 51737553 melden. Alle 
Informati onen sind auch auf www.dorfnah.de hin-
terlegt oder werden über die „dorfnah“-Facebook-
seite kommuniziert. 
i. A. Maike Steuer, Projektleiterin

So entstanden die tollsten Fantasiewerke wie Erd-
beerfelder, bunte Blumenfelder, Schwimmbäder 
und vieles mehr. 

Das „Haus der kleinen Füße“ war akti v
Malakti on für das Projekt „dorfnah“ in Nobitz

Am 21. Juni 2021 besuchte uns Frau Maike Steuer 
vom Projekt „dorfnah“. Gemeinsam mit den Frö-
schen und den Lernkäfern entstanden kleine Kunst-
werke zum Thema: „Wie stelle ich mir mein Traum-
dorf vor?“ 

►
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Es gibt so viel zu erzählen 
aus der Kita „Sonnenschein“

Pünktlich zum Kindertag am 1. Juni 2021 feierten 
wir anlässlich des Tages ein kleines Fest mit den Kin-
dern von drei bis fünf Jahren. Das Kinderfest trug 
das Mott o „Waldti ere“. An der Tür wurden die Kin-
der mit einem süßen Vorhang begrüßt und auf den 
Tag vorbereitet. 
Danach schmückten sich die Kinder mit selbstge-
wählten Tieren und wurden, wer wollte, passend 
geschminkt. 

Sie erfuhren an diesem Tag viel Neues und Wissens-
wertes auf dem „Bienenlehrpfad“, an der Wett er-
stati on und beim Untersuchen von Kleinti eren unter 
dem Mikroskop. 
Trotz großer Hitze und Anstrengung hatt en sie da-
nach noch Kraft , sich auf dem wunderschönen Spiel-
platz auszutoben. Als Überraschung gab es auch 
dort natürlich ein großes Eis.

Nach dem Eintanzen gingen wir in den Wald, um 
an einer Schnitzeljagd zum „Schatz der Waldti ere“ 
teilzunehmen. Nach Erfüllen mehrerer Aufgaben 
fanden wir die gut versteckte Truhe. Herr Reichen-
bach kam als überraschender Abschluss des Tages 
mit leckerem Eis vorbei. Die Kinder hatt en an die-
sem Fest viel Spaß und trugen stolz ihre Schätze mit 
nach Hause.
Die Schulanfänger hatt en an diesem Tag ein anderes 
Ereignis vor sich: ihre Abschlussfahrt. Diese ging 
dieses Jahr ins „grüne Klassenzimmer“ nach Ron-
neburg. Mit einem prall gefüllten Rucksack freuten 
sich die Kinder auf die Reise mit dem Bus.

Am 14. Juni 2021 stand die Kita unter einem be-
sonderen Mott o: „Tag des Papiers – Tag der kleinen 
Forscher“. Nach vielen Ideen und Überlegungen be-
schlossen die Kinder einen Roboter zu entwickeln. 

Sammlungen aus Pappe, 
Papier, Papprollen, Kar-
tons usw. regten unsere 
Fantasie und Kreativität 
an. Nach vielem Malen, 
Basteln, Falten und Kleben 
entstand unser „Robi“. 
Dieser schmückt nun den 
Eingangsbereich der Ein-
richtung. 
Sie werden wieder von uns 
lesen, bis bald!

Die Kinder aus der Kindertagesstätt e „Sonnenschein“ 
(Podelwitz) sowie die Erzieherinnen J. Nitzsche und 
M. Jaworski

Zu den Stati onen gehörten u. a. Zielwurf, Slalom und 
Einbeinstand. In diesem Rahmen nahmen unsere 
Vorschulkinder am Wett bewerb teil. Wir freuen uns, 
dass wir mit unseren Vorschülern an dieser schönen 
Akti on erfolgreich teilgenommen haben. 
Als Überraschung überreichte uns der Kreissportver-
ein für unsere Großen eine tolle Überraschungstüte. 
Zudem können wir einen neuen Pokal in unsere 
Sammlung stellen.
Franziska Kutschbach, Erzieherin
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Die Kinder der Kita „Schwalbennest“ 
in Flemmingen sagen Danke!

Ein Raum zum Kuscheln, Ausruhen, Bücher an-
schauen oder Einfach-mal-nichts-tun, dieser Wunsch 
sollte den kleinen Schwälbchen erfüllt werden.
Nachdem unsere alte Kuschelecke, die täglich in 
Gebrauch und deshalb in die Jahre gekommen war, 
sollte eine neue her. Dank der großzügigen Spende 
der Eltern konnten wir den Kindern den Traum von 
einer neuen „Ruheinsel“ erfüllen. 

Am 2. Juni 2021 war es dann endlich soweit, am 
Nachmitt ag erreichte uns die sehnsüchti g erwar-
tete neue Kuschelecke für die kleinen Schwälb-
chen. Die Freude der Kinder war am nächsten Tag 
besonders groß, als sie diese sahen. Sofort wurde 
sie von den Kindern eingeweiht und ist immer noch 
ein absolutes Highlight in unserem Gruppenzimmer. 
Nicht nur als Kuschelecke, Leseecke oder Rückzugs-
ort fi ndet sie einen Platz, sondern wird auch regel-
mäßig als ein ganz besonderer Schlafplatz für zwei 
Kinder genutzt.

Auf diesem Weg möchten sich die Kinder sowie 
die Erzieherinnen der Kindertagesstätt e „Schwal-
bennest“ von ganzem Herzen bei den tollen Eltern 
bedanken, ohne sie hätt en wir den Kindern den 
Traum einer neuen Kuschelecke wohl nicht erfül-
len können.
Das Erzieherteam aus Flemmingen wünscht allen 
eine schöne Sommerzeit und bleiben Sie gesund!

Nobitzer Vereine stellen sich vor
In dieser Ausgabe präsentiert sich das Schalmei-
enorchester Ehrenhain e. V. und auch in den kom-
menden Ausgaben wird den ansässigen Vereinen wei-
terhin die Möglichkeit gegeben, sich vorzustellen. 
Der Umfang des Beitrages sollte auf max. zwei 
Landkurier-Seiten beschränkt werden (eine Seite 
ca. 4.000 Zeichen). Inhaltlich sind die Vereine frei: 
Ob neue digitale Angebote, Vereinsgeschichte und 
-entwicklung, Vorstellung des Täti gkeitsfeldes, In-
formati onen zu Mitgliedern und statt gefundenen 
Veranstaltungen sowie Kontaktdaten und Anmelde-
informati onen für interessierte Bürger – der Verein 
entscheidet, was er veröff entlichen möchte. Bild-
moti ve und Vereinslogo können natürlich gern mit 
zugesandt werden. 
Bei Interesse können sich Vereine gern bei Frau 
Rümmler für eine Veröff entlichung melden: 
Tel.: 03447 3108-55 | E-Mail: ruemmler@nobitz.de

Schalmeienorchester Ehrenhain e. V.
Über vier Jahrzehnte Schal-
meienmusik in Ehrenhain 

– wie fi ng alles an? Im Jahre 1978 hatt e der dama-
lige Direktor der Polytechnischen Oberschule Ehren-
hain, Herr Rudolf Alt, die Idee, einen Spielmannzug 
ins Leben zu rufen. 

Gemeinsam mit seinem Musiklehrer, Dieter Wet-
zel, wurde erfolgreich nach Instrumenten Ausschau 
gehalten. Eine Arbeitsgemeinschaft  bestehend aus 
zwei Erwachsenen und 16 Kindern wurde gegrün-
det. Damit war der Grundstein für unseren Schal-
meienzug gelegt. 
Erstmalig präsentierte sich das kleine Schalmei-
enorchester 1979 zu einer Schulveranstaltung der 
Öff entlichkeit. Für Dieter Wetzel wurde das Schal-
meienorchester zu einer persönlichen Herausforde-
rung und ist heute sein Lebenswerk. ►
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In den darauff olgenden Jahren bis 1988 wuchs die 
Anzahl der Mitglieder in der „Arbeitsgemeinschaft  
Schalmeien“ auf über 70 Leute an. In den Jahren 
1986/1987 verstärkten dann auch einige Erwach-
sene unser Orchester – Jürgen Gerth und Rainer 
Dietrich sind von dieser alten Garde noch heute ak-
ti v dabei.

Wunderschöne Tage hatten wir damals im Som-
mer, im Übungslager an der Ostsee in Trassenheide 
beispielsweise. Auch Einladungen in das sozialis-
ti sche Ausland, nach Polen und Tschechien waren 
für uns zu der Zeit große Ereignisse und wir über-
zeugten dort mit unseren Auft ritt en.
Nach der Wendezeit reduzierte sich die Mitglieder-
zahl um nahezu die Hälft e. Wir setzten nun unsere 
ganze Kraft  in das Überleben des Orchesters und 
dessen Finanzierung. Mit fi nanziellen Unterstützun-
gen des Blasmusikverbandes Thüringen, der Gemein-
de Ehrenhain, jetzt Nobitz, und unseren Sponsoren 
haben wir es geschafft  , die damaligen Hürden zu 
überwinden. Musikalisch umrahmten wir von da an 
wieder Dorf- und Kinderfeste sowie andere Verans-
taltungen in verschiedenen Ortschaft en des Land-
kreises mit Konzerten und Umzügen.

Seit 1997 sind wir ein eingetragener Verein und 
haben seither in unserem Vereinsleben auch pas-
sive musikinteressierte Mitglieder aufgenommen. 
In dieser Nachwendezeit leistete der damalige Ver-
einsvorstand eine aufopferungsvolle Arbeit. 2001 
formierte sich der Vorstand mit dem Engagement 
junger Leute neu.
Im Jahr 2003 wurden wir eingeladen, auf der EGA 
in Erfurt gemeinsam mit anderen Orchestern zu 
spielen. Dies war ein großarti ges Ereignis und wohl 
der Höhepunkt der Auft ritt e nach 1990. Übertrof-
fen wurde dieser aber 2007 mit dem Auft ritt  auf der 
Bundesgartenausstellung (BUGA) in Ronneburg/
Gera, wo wir gemeinsam mit 24 Schalmeienkapel-
len aus ganz Thüringen spielen durft en.
Darüber hinaus pfl egen wir seit 2004 eine Partner-
schaft  mit den Nersesheimer Schalmeien. Angeregt 
wurde diese Freundschaft  durch unser Vereinsmit-
glied Annett  Pötzsch.

Seit 2008 übernahm Peggy Kühn die musikalische 
Leitung und Dieter Wetzel wurde Ehrenmitglied. Im 
Jahr 2009 zogen wir mit unserem Proberaum vom 
Schloss Ehrenhain, der ehemaligen Schule, in die 
Fuchsbaude, wo wir auch heute noch im neu ge-
bauten Vereinshaus „Fuchs“ anzutreff en sind. Der-
zeit besteht unser Verein aus 23 akti ven und 16 pas-
siven Mitgliedern sowie einem Ehrenmitglied.
Jetzt ist es Zeit Danke zu sagen: bei unseren akti ven 
und passiven Vereinsmitgliedern für die Zusammen-
arbeit und gehaltene Vereinstreue und bei unseren 
Sponsoren sowie der Gemeinde Nobitz für das ent-
gegengebrachte Vertrauen. Lasst uns weiterhin ge-
meinsam Vereinsgeschichte schreiben!
Wir hoff en, dass es bald wieder mit dem Musizieren 
losgehen kann. Wer Lust hat mitzuspielen, ob Groß 
oder Klein, ist jederzeit gern gesehen. 
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Gemeinde Göpfersdorf

Sommerkabarett  am Quellenhof Garbisdorf
Opa chatt et

Alle twitt ern, chatt en, whatsappen und verfaceboo-
ken ihr Leben. Stets und ständig und dank Smart-
phone, Tablet, WLAN und Bluetooth auch überall 
und nirgends. Da wird gestreamt bis zum letzten 
Megabyte. Doch bei aller Kommunikati on redet kei-
ner mehr miteinander. Und wenn schon, nur noch 
aneinander vorbei. Alle sind im Internet unterwegs! 
Gut, sind sie wenigstens weg von der Straße. Aber 
wenn man auf der Straße niemanden trifft  , wird‘s 
einem doch Angst, oder? Fest steht nur eins: Opa 
möchte nicht dein Freund sein.

Ein Programm von und mit Thomas Puppe und Mar-
kus Tanger sowie Enrico Wirth am Klavier. Gastrono-
mie immer ab 1,5 Stunden vor Vorstellungsbeginn.
Bitt e beachten Sie:
Wir haben nur ein stark eingeschränktes Kontin-
gent an Plätzen. Daher empfi ehlt es sich, rechtzeiti g 
die Tickets zu sichern. Die allgemeinen Hygienebe-
sti mmungen gelten. Deshalb beginnt die Show mit 
einem „Corona-Vorprogramm“ (Stand 14. Juni 2021) 
und wir rufen Sie auf: Bitt e spielen Sie mit!
Das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung beim Ein-
lass und beim Toilett engang ist Pfl icht.

Halten Sie bitt e unbedingt immer den erforderlichen 
Mindestabstand ein (besonders am Einlass und vor 
den Toilett en). Die Vorstellungen dauern ca. 75 Mi-
nuten und haben keine Pause. Erwerben Sie Ihr Ti-
cket nach Möglichkeit online über unseren Tickets-
hop auf unserer Website.
Beachten Sie bitt e die Husten- und Nieseti kett e. Falls 
Sie sich krank fühlen sollten und unter Atemwegsbe-
schwerden, Fieber u. ä. Symptomen leiden, bitt en 
wir Sie, Ihren Besuch auf einen späteren Zeitpunkt 
zu verschieben. Wir sind verpfl ichtet, die Kontakt-
daten aller Zuschauer in einer Anwesenheitsliste zu 
erfassen. Bitt e beachten Sie, dass diese Regelungen 
auf den derzeit gültigen Verordnungen beruhen 
(Stand 20. Juni 2021). Änderungen sind jederzeit 
möglich. Bitt e informieren Sie sich ggf. kurz vor der 
dem Veranstaltungstag noch einmal.
Termine:
16./17.07. sowie 23./24.07.2021 jeweils 20:00 Uhr
18. und 25.07.2021 (sonntags) jeweils 19:00 Uhr
Preise:
Sitzplatz normal . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 18,00 €
Sitzplatz schwerbehindert . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16,00 €
Sitzplatz ermäßigt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10,00 €
(Schüler, Studenten, ALG II)
Kabarett  Nörgelsäcke
www.kabarett -noergelsaecke.de

Sprecht uns einfach an, vielleicht zum nächsten 
„Tag des off enen Denkmals“, zum Drachenfest, zum 
Weihnachtsmarkt oder zu einer der Festlichkeiten in 
diesem oder nächsten Jahr. 
„Wo Sprache aufh ört, fängt Musik an.“  
 E.T.A Hoff mann
Der Vorstand des 
Schalmeienorchesters Ehrenhain e. V.

Kirchennachrichten

Kirchspiel Saara

Pfarrer Andreas Gießler
Tel.: 0177 7487574 • E-Mail: a.giessler@gmx.net

Rasephaser Dorfanger 7, 04600 Altenburg
www.facebook.com/kirchspielsaara

Herzliche Grüße aus dem Saaraer Pfarrhaus
Aus Gnade seid ihr gerett et durch Glauben, und das 
nicht aus euch: Gott es Gabe ist es. Epheser 2, Vers 8
Liebe Gemeinde,
das ist ja eine Aussage. Wir sind gerett et! Gott  hat uns 
gerett et und selig gemacht. Und das alles, weil er gnä-
dig ist, und wenn wir glauben. Ja, Paulus beschreibt 
unser neues Leben als Gnade, als Gott es Geschenk. 
Wir sind unter seiner Obhut. Wir dürfen uns sicher 
sein, dass er jeden Tag bei uns ist. Er ist da, wenn wir 
uns freuen. Er ist bei uns, wenn wir seine Schöpfung 
bewundern. ►
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Ob das nun der Vogelgesang, die Blumen oder eine 
gute Ernte ist. Wenn wir sehen, dass in Gemeinsinn 
der eine für den anderen da ist. Wir dürfen aber 
auch getröstet sein und uns unter seinen Schirm 
stellen, wenn uns schwere Prüfungen widerfahren. 
Wenn es um Krankheit oder Kummer oder das Ver-
halten mancher Mitmenschen geht, das schmerzt, 
ist er für uns da. 
Das macht doch gelassen, oder? Aber eine Voraus-
setzung scheint der Text zu enthalten: Nämlich, dass 
wir uns auf Gott einlassen. Das neue Leben ist uns 
geschenkt, wenn wir glauben. Das klingt zwar ein-
fach, jedoch müssen wir uns es immer wieder ins 
Bewusstsein rufen. Lasst euch beschenken beim In-
nehalten, beim Glauben und die Gnade Gottes ist 
mit uns allen.
M. Seifferth

Gottesdienste und Veranstaltungen
Sonntag, 04.07.2021
10:15 Uhr  Gottesdienst, M. Seifferth | Zürchau
Sonntag, 18.07.2021
10:15 Uhr Gottesdienst, A. Gießler | Saara
Sonntag, 01.08.2021
09:00 Uhr Gottesdienst, M. Seifferth | Mockern
Posaunenchorprobe:  
jeden Dienstag, 19:30 Uhr
Mittelalterkreis:  
jeden dritten Mittwoch im Monat, 19:00 Uhr
Gemeindekirchenratssitzung:  
jeden vierten Mittwoch im Monat, 19:00 Uhr
M. Seifferth und S. Hein
im Auftrag der Gemeindekirchenräte




